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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 22l.
Freitag den 26. September 1873.

(425-3) Nr. 100.

Kundmachungen der Lehrennnen-
bildunMnstalt.

An der k. k. Lehrerinnenbildungsanstalt und der
damit in Verbindung stehenden Üebungsschule zu
Laibach beginnt das Schuljahr 1873/4 mit dem
heil. Geistamte

am 1. O k t o b e r .

Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge
und jener Schülerinnen, welche in die erste oder
zweite Klasse der Uebungsschule einzutreten wün-
schen,' findet

am 27. , 29 . und 30 . S e p t e m b e r

nachmittags in der Directionskanzlei der k. k. Lehrer-
bildungsansialt statt.

Bei der Anmeldung für die Lehrerinnenbil-
dungsanstalt ist beizubringen:

1. eine kurze Darstellung des Bildungsganges
mit Bezugnahme auf die etwa beigelegten
Studienzeugnisse;

2. ein Nachweis über das zurückgelegte 15te
Lebensjahr;

3. ein ärztliches Zeugnis über die physische Tüch-
tigkeit und das Freisein von körperlichen Ge-
brechen.
Neu eintretende Schülerinnen haben sich in Be-

gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter unter
Borweisung des Tauf- oder Geburtsscheines und
allfä'üiger Zeugnisse (Schulnachrichten) zu melden.

Auch die der Lehranstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schülerinnen müssen sich längstens

b i s 3 0 . S e p t e m b e r
persönlich oder schriftlich melden.

Die Tage der Aufnahmsprüfungen, sowie der
Wiederholungsprüfungen werden an der Lehran-
stalt selbst bekannt gegeben werden.

Laibach, am 19. September 1873.
Direction der K. k. Lehrerinnenbildungsanstall.

(423—3)

Bekanntmachungen der Gym-
uasialduectwu.

Das Schuljahr 1873/4 beginnt am k. k.
Staatsgymnasium zu Laibach

am I . O k t o b e r
mit dem heil. Geistamte.

Die Anmeldung neu eintretender Schüler
f i n d e t am 2 7. u n d 29 . S e p t e m b e r

in der Gymnasialkanzlei statt. Diese geschieht
durch du Eltern oder deren Stellvertreter persön-
lich, wobei der Tauf- (Geburtsschein) und eventuell
die Studienzeugnisse des letzten Schuljahres der
auszunehmenden Schüler beizubringen und eine Auf-
nahmstaxe von 2 st. 10 ^. für den Lehrmittel-
fond zu erlegen ist.

D ie s c h r i f t l i c h e A u f n a h m s p r ü f u n g
f u r dre erste K lasse wird

. „ , " " 3 " - Sep tember
um 8 Uhr abgehalten, die mündliche an den dar-
auf folgenden Tagen.

Auch die dem Gymnasium bereits angehöri-
gm Schuler haben sich längstens
^ ? ü " 2 " ' S e p t e m b e r v o r m i t t a g s
persönwh (oder vorläufig schriftlich) anzumelden,

^ i « - « 6s ^ der Aufnahmsprüfungen für die
so wie der Nachtrags- und Wie-

werden an der Lehranstalt
selbst bekannt gegeben werden.

Schach, am 19. September 1873.
^ - k- Wymnajialdirection.

( 4 3 6 - 2 ) ' Nr. 375.

Oberrealschuleu-Anfang.
Das Schuljahr 1873/4 beginnt an der k. t.

Oberrealschule in Laibach
am 1. O k t o b e r .

Die Ausnahme der Schüler findet
am 2 7 . , 28 . , 2 9. und 3 0 . S e p t e m b e r
in der Directionskanzlei statt.

Neu eintretende Schüler haben in Beglei-
tung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter zu er-

scheinen, den Tauf- ober Geburtsschein, und wenn
sie bereits eine Mittelschule besucht haben, auch
die Studienzeugnisse des letzten Schuljahres bei-
zubringen und eine Aufnahmstaxe von zwei Gulden

! 10 Kreuzer zu entrichten.
Die Aufnahmsprüfungen in die erste Klaffe

werden
vom 1. b i s 5. O k t o b e r

abgehalten werden.
Die Tage der Nachtrags- und Wiederho-

lungsprüfungen werden an der Lehranstalt bekannt
gegeben werden.

Die Anmeldungen zum Besuche der Gewerbe-
fchule haben in der Zeit vom 1. bis 20. Oktober
zu geschehen.

K. k. Vberrealschuldirection.

(439) Nr. 190.

Schulcnanfang am Staatsgym-
nasium in Gottschee.

Am Staatgymnasium in Gottschee, welches
die Einrichtung der Realgymnasien hat, beginnt
das neue Schuljahr

am 1. O k t o b e r d. I .
mit dem heil. Geistamte.

Zur Aufnahme haben sich neu e i n t r e t e n d e
Schüler in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter

am 28 . , 2 9 . oder 3 0 . S e p t e m b e r d. I .
vormittags in der Directionskanzlei zu melden, den
Tauf- oder Geburtsschein vorzuweisen (zur Aufnahme
in die zweite Klasse auch das Studienzeugnis des

'letzten Schuljahres) und die Ausnahmstaxe von
2 f l . 10 kr. für den Lehrmittelfond zu erlegen.

Schüler, die diesem Gymnasium bereits an-
gehörten, haben sich bis 30. September persönlich
oder schriftlich anzumelden.

Die schriftliche Aufnahmeprüfung wird am
3 0. S e p t e m b e r abgehalten.

U n t e r r i c h t s s p r a c h e ist die deutsche.
Gottschee, den 23. September 1873.

K. k. Vymnaslaldireclion.


